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Fredmund Malik auf Seite 40

« Die meisten Vorschläge für eine Regierungsreform

sind aus meiner Sicht blosse Scheinlösungen.

Was mich an dieser Diskussion erstaunt, ist, dass bloss

Verwaltungsexperten, Juristen und Politikwissenschafter

sich zu den Fragen äussern. Mich würde die

Meinung von Leuten interessieren, die grosse Organisationen

über mehrere Jahre erfolgreich geleitet haben. »

Hanspeter Ueltschi auf Seite 46

«Wenn es im Ausland heisst, wir seien Rosinenpicker,

ist stets viel Neid im Spiel. Es geht um
etwas anderes. Wir erkennen Chancen, wo sie sich

bieten, und greifen zu. Was soll daran schlecht sein?

Das ist unternehmerisches Handeln.
Wir sind Meister der bilateralen Verhandlungen. »

Jürg Berthold auf Seite 63

« Der gesunde Menschenverstand – er ist einerseits,

diese Vereinfachung sei mir erlaubt, eine Instanz,
von der die Philosophie ausgeht, worauf sie baut. Er ist
anderseits das, wogegen sie sich richtet.
Leidenschaftliche Verteidiger finden sich ebenso wie
bittere Spötter. »
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